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auch ohne Einbezug der vom Rekurrenten verlangten Ergänzung keinen
Formmangel auf, seine Erstellung leidet an keinem Verfahrensfehler, und
die darin enthaltene Beurteilung liegt im Ermessen der Visitatorin.

8. Demzufolge ist der grundsätzlich richtige Feststellungen enthaltende
und innerhalb des den Visitatoren zustehenden Beurteilungsspielraums
liegende zweite Absatz des Visitationsberichts unverändert zu belassen,

was zur Abweisung des Hauptantrags führt. Ebensowenig kann dem
Eventualantrag auf Ergänzung des Visitationsberichts durch einen dritten
Abschnitt entsprochen werden. Dies führt zur Abweisung des Rekurses. Aus-
gangsgemäss sind die Verfahrenskosten dem Rekurrenten aufzuerlegen.
Auf Antrag des Referenten beschliesst der Regierungsrat, den Rekurs
abzuweisen. Die Kosten dieses Verfahrens, bestehend aus einer Staatsgebühr
von Fr. 600 - sowie den Ausfertigungsgebühren von Fr. 100-, werden dem
Rekurrenten auferlegt.
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